
P r o t o k o l l  
 
über die 1. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 29.04.2026 im 

Bürgerhaus, Georg-Stolle-Platz 1, 64625 Bensheim 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
 
 
Ende:  21:35 Uhr 
 
 
Anwesend sind: 
 
Stadtverordnetenvorsteherin Deppert, Christine   
Stadtverordneter Ameis, Henning   
Stadtverordnete Emig, Anna Marie   
Stadtverordneter Emig, Bernd (Nachrücker)   
Stadtverordneter Engelhardt, Carsten (Nachrücker)   
Stadtverordneter Gärtner, Maximilian   
Stadtverordneter Heinz, Tobias   
Stadtverordneter Heußer, Harald (Nachrücker)   
Stadtverordneter Klapfenberger, Konrad   
Stadtverordnete Rechel, Simone   
Stadtverordnete Schich-Kiefer, Ingrid   
Stadtverordnete Schittenhelm, Sonja   
Stadtverordneter Dr. Schwalbach, Peter   
Stadtverordneter Stenger, Bernhard   
Stadtverordnete Strobusch, Verena   
Stadtverordnete von Falkenhayn, Claudia   
Stadtverordnete Billig-Schumacher, Gertraud (Nachrückerin)   
Stadtverordnete Dr. Borho, Nicole   
Stadtverordneter Fitz, Tim (Nachrücker)   
Stadtverordnete Hinterkeuser-Freye, Sabine   
Stadtverordnete Kloos, Lydia   
Stadtverordneter Krapp, Michael   
Stadtverordneter Palten, Christine   
Stadtverordnete Rinke, Birgit   
Stadtverordnete Sterzelmaier, Doris   
Stadtverordneter Wüstner, Hanns-Christian   
Stadtverordnete Dr. Hamm, Julia   
Stadtverordnete Filippone, Adriana   
Stadtverordneter Kaltwasser, Jürgen   
Stadtverordnete Middleton, Eva   
Stadtverordneter Moritz, Heiko   
Stadtverordneter Stühling, Ralph (auch als Stadtrat)   
Stadtverordneter Apfel, Franz   
Stadtverordneter Beckmann, Stefan   
Stadtverordnete Machalowski, Marion (Nachrückerin)   
Stadtverordnete Ottofrickenstein-Ripper, Barbara   
Stadtverordnete Blumenschein, Lisa-Marie   
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Stadtverordneter Eschborn, Thorsten (auch als Stadtrat)   
Stadtverordneter Scheib, Claudia   
Stadtverordneter Bernhardt, Tobias   
Stadtverordneter Leisemann, Peter   
Stadtverordneter Scharff, Andreas (auch als Stadtrat)   
Stadtverordnete Lefèvre, Elke   
Stadtverordneter Riede, Sabine   
Stadtverordneter Saremi-Strogusch, Salome   
    
Vom Magistrat:    
    
Bürgermeisterin Klein, Christine   
Erster Stadtrat Daum, Frank   
Stadträtin Ottiger, Waltraud   
Stadtrat Roeder, Oliver   
Stadtrat Seibert, Hans   
Stadtrat Born, Peter.L   
Stadtrat Knapp, Manfred   
Stadtrat Klein, Arno   
Stadtrat Boeddinghaus, Harald   
Stadtrat Born, Andreas   
Stadtrat Dr. Tiemann, Rolf   
    
Verwaltung: Wetzel, Markus   
 Jost, Heike   
 Manlik, Nadine   
    
Schriftführerin: Claus, Andrea   
    
Gäste: Bauer, Werner   
 Sydow, Michael   
 Klos, Rico   
 Ott, Hans-Peter   
 Schlappner, Robert   
 Weißmüller, Marco   
 Dr. Fitz, Walter   
 Gehron, Jens   
 Hillenbrand, Alois   
 Dr. Schmidt, Fatemeh   

___________________________________________________________________ 
 
 
 
Punkt 1) Eröffnung und Begrüßung durch die Bürgermeisterin 
  

 
 
Punkt 2) Feststellung des am längsten ununterbrochen der 

Stadtverordnetenversammlung angehörenden Mitgliedes durch 
die Bürgermeisterin und Übernahme des Vorsitzes 
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Punkt 3) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

 
 
Punkt 4) Wahl der Stadtverordnetenvorsteherin oder des 

Stadtverordnetenvorstehers 
  

 
Anmerkung: Alterspräsident Apfel verweist auf den Vorschlag der CDU-

Fraktion auf Wiederwahl von Frau Christine Deppert zur 
Stadtverordnetenvorsteherin.  

 
Auf Nachfrage werden keine weiteren Vorschläge unterbreitet 
und keine Einwände gegen eine offene Abstimmung erhoben. 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wählt in offener Abstimmung Frau Christine 
Deppert, mit 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, einstimmig zur 
Stadtverordnetenvorsteherin. 
 
 
 
Punkt 5.) Wahl der Stellvertretung der Stadtverordnetenvorsteherin oder 

des Stadtverordnetenvorstehers 
  

 
Anmerkung: Auf Nachfrage von Stadtverordnetenvorsteherin Deppert 

werden keine Einwände gegen eine offene Abstimmung 
erhoben. 

 
Beschluss: 
 
Für die Wahl der Stellvertreter/Innen des/der Stadtverordnetenvorsteher/In gemäß 
§ 57 Abs. 1 HGO und § 1 Abs. 4 der Hauptsatzung der Stadt Bensheim schlagen die 
Fraktionen von CDU, Bündnis90/Die Grünen, SPD, BfB, FWG, FDP und Volt 
folgende untenstehenden Personen vor: 
 
1. Frau Sabine Hinterkeuser-Freye (Bündnis90/Die Grünen) 
2. Heiko Moritz (SPD) 
 
nachfolgende Nachrücker: 
 
3. Lydia Kloos (Bündnis90/Die Grünen) 
4. Eva Middleton (SPD) 
5. Nicole Borho (Bündnis90/Die Grünen) 
6. Jürgen Kaltwasser (SPD) 
 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
mehrheitlich angenommen. 
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Punkt 6) Wahl der Schriftführung und der Stellvertretung für die 

Stadtverordnetenversammlung gemäß § 61 Abs. 2 HGO 
  

 
Anmerkung: Auf Nachfrage von Stadtverordnetenvorsteherin Deppert 

werden keine Einwände gegen eine offene Abstimmung 
erhoben. Es erfolgt Einzelabstimmung. 

 
Beschluss: 
 
 

a) Die Stadtverordnetenversammlung wählt Frau Andrea Claus zur Schriftführerin 
für die Stadtverordnetenversammlung 

 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 
 

b) Die Stadtverordnetenversammlung wählt Herrn Markus Wetzel zum 
stellvertretenden Schriftführer für die Stadtverordnetenversammlung 

 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 
 
 
Punkt 7) Beschlussfassung über die Gültigkeit der Kommunalwahlen und 

der Ausländerbeiratswahl am 15.03.2026 
  

 
Anmerkung:  Es erfolgt die Einzelabstimmung 
 
Beschluss: 
 
Hiermit wird festgestellt, dass keine der in § 26 Abs. 1 Nr. 1- 3 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KGW) genannten Kriterien vorliegen. 
 

1. Die am 15.03.2026 durchgeführte Wahl der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Bensheim wird gemäß § 26 Abs. 1 Nr. 4 KWG für gültig erklärt. 
 

Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 

 
2. Die am 15.03.2026 durchgeführte Wahl des Ortsbeirates Auerbach wird 

gemäß § 26 Abs. 1 Nr. 4 KWG für gültig erklärt. 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
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3. Die am 15.03.2026 durchgeführte Wahl des Ortsbeirates Bensheim-Mitte 

wird gemäß § 26 Abs. 1 Nr. 4 KWG für gültig erklärt. 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 
 

4. Die am 15.03.2026 durchgeführte Wahl des Ortsbeirates Bensheim-West 
wird gemäß § 26 Abs. 1 Nr. 4 KWG für gültig erklärt. 

 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 
 

5. Die am 15.03.2026 durchgeführte Wahl des Ortsbeirates Fehlheim wird 
gemäß § 26 Abs. 1 Nr. 4 KWG für gültig erklärt. 

 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 
 

6. Die am 15.03.2026 durchgeführte Wahl des Ortsbeirates Gronau wird 
gemäß § 26 Abs. 1 Nr. 4 KWG für gültig erklärt. 

 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 
 

7. Die am 15.03.2026 durchgeführte Wahl des Ortsbeirates Hochstädten wird 
gemäß § 26 Abs. 1 Nr. 4 KWG für gültig erklärt. 

 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 
 

8. Die am 15.03.2026 durchgeführte Wahl des Ortsbeirates Langwaden wird 
gemäß § 26 Abs. 1 Nr. 4 KWG für gültig erklärt. 

 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 
 

9. Die am 15.03.2026 durchgeführte Wahl des Ortsbeirates Schönberg wird 
gemäß § 26 Abs. 1 Nr. 4 KWG für gültig erklärt. 

 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
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10. Die am 15.03.2026 durchgeführte Wahl des Ortsbeirates Schwanheim wird 
gemäß § 26 Abs. 1 Nr. 4 KWG für gültig erklärt. 

 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 
 

11. Die am 15.03.2026 durchgeführte Wahl des Ortsbeirates Wilmshausen wird 
gemäß § 26 Abs. 1 Nr. 4 KWG für gültig erklärt. 

 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 
 

12. Die am 15.03.2026 durchgeführte Wahl des Ortsbeirates Zell wird gemäß § 
26 Abs. 1 Nr. 4 KWG für gültig erklärt. 

 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 
 

13. Die am 15.03.2026 durchgeführte Wahl des Ausländerbeirates wird gemäß 
§ 64 KWG für gültig erklärt. 

 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 
 
 
Punkt 8) Beschluss über die Bildung eines Wahlprüfungsausschusses und 

Wahl oder Benennung der Mitglieder (falls erforderlich) 
  

 
Anmerkung: Die Bildung eines Wahlprüfungsausschusses ist, aufgrund der 

Zustimmung zu TOP 7 nicht erforderlich. 
 
 
 
Punkt 9.a) Änderungsantrag der Fraktionen von CDU, SPD und FWG bzgl 

der Bildung von Ausschüssen 
  

 
Anmerkung: Der Änderungsantrag wurde durch die Antragsteller 

zurückgezogen. 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge in Ergänzung des Beschlussvorschlags der 
Verwaltung beschließen: 
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„Die Besetzung der Ausschüsse erfolgt im Benennungsverfahren, gemäß §2 (5) der 
Hauptsatzung der Stadt Bensheim.“ 
 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 0 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
Tagesordnungspunkt wurde zurückgezogen. 
 
 
 
Punkt 9) Beschlussfassung über die Bildung der Ausschüsse gem. § 62 

HGO und § 2 der Hauptsatzung der Stadt Bensheim 
  

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 

1. Es werden gemäß § 2 der Hauptsatzung folgende Ausschüsse gebildet: 

• Haupt- und Finanzausschuss 

• Bau-, Umwelt- und Planungsausschuss 

• Sozial-, Sport- und Kulturausschuss) 
 

2. Die Zahl der Mitglieder der gebildeten Ausschüsse (Haupt- und 
Finanzausschuss, Bau-, Umwelt- und Planungsausschuss, Sozial-, Sport- und 
Kulturausschuss) wird auf jeweils 9 Mitglieder festgesetzt. 

 
3. Die Ausschüsse setzen sich gemäß § 62 Abs. 2 HGO nach dem 

Stärkeverhältnis der Fraktionen zusammen. 
 

Dies bedeutet, dass auf die 
 
  CDU-Fraktion jeweils 3  Sitze 
  Grüne-Fraktion jeweils 2  Sitze 
  SPD-Fraktion jeweils 1  Sitz 
  BfB-Fraktion  jeweils 1  Sitz 
 
entfallen. 
 
Für die beiden verbleibende Sitze muss aufgrund der gleichen „hypothetischen“ 
Stimmenzahl der Fraktionen von FDP, Volt und FWG über die Besetzung ein 
Losentscheid für den jeweiligen Ausschuss durchgeführt werden. 
 
Die Fraktion, auf die bei der Besetzung des jeweiligen Ausschusses kein Sitz 
entfallen ist, ist berechtigt gem. § 62 Abs. 4 HGO für diesen Ausschuss eine/n 
Stadtverordnete/n mit beratender Stimme zu entsenden. 
 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
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Anmerkung:   Nach Losentscheid entfällt für den 
 
Haupt- und Finanzausschuss  1 Sitz auf die FWG- Fraktion 

1 Sitz auf die FDP-Fraktion 
 
beratend kann die Volt-Fraktion eine/n 
Stadtverordneten in diesen Ausschuss entsenden 

 
Sozial-, Sport- und  
Kulturausschuss   1 Sitz auf die FWG- Fraktion 

1 Sitz auf die FDP-Fraktion 
 
beratend kann die Volt-Fraktion eine/n 
Stadtverordneten in diesen Ausschuss entsenden 

 
Bau-, Umwelt- und 
Planungsausschuss  1 Sitz auf die Volt- Fraktion 

1 Sitz auf die FDP-Fraktion 
 
beratend kann die FWG-Fraktion eine/n 
Stadtverordneten in diesen Ausschuss entsenden 

 
 
 
Punkt 10) Antrag der FWG-Fraktion bezüglich "Änderung der 

Hauptsatzung der Stadt Bensheim" 
  

 
Anmerkung: Der Antrag wurde durch die Antragsstellerin vor Sitzungsbeginn 

zurückgezogen.  
 
Beschluss: 
 
Die Hauptsatzung der Stadt Bensheim wird wie folgt geändert: 
 
1. § 4 Abs. 2 Satz 1 wird wie folgt gefasst: 
 
 „Die Zahl der Stadträte beträgt 11.“ 
 
2. Diese Satzung tritt zum nächstmöglichen Termin in Kraft. 
 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 0 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
Tagesordnungspunkt wurde zurückgezogen. 
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Punkt 11) Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung 

der ehrenamtlichen Mitglieder des Magistrats 
  

 
a) Wahl 
 

Die Wahl erfolgt geheim. Es liegen insgesamt 4 Wahlvorschläge vor. 
 
Nach Auszählung der Stimmzettel kommt es zu folgendem Ergebnis: 
 
45 abgegebene Stimmen  
45 gültige Stimmen. 
 
 
Auf den gemeinsamen Wahlvorschlag der Fraktionen von CDU, SPD und FWG mit 
50 Bewerbern entfielen im Rahmen der geheimen Wahl 
 

24 Stimmen 
 
Auf den Wahlvorschlag der Fraktion von Bündnis 90/ Die Grünen mit 20 Bewerbern 
entfielen im Rahmen der geheimen Wahl 
 

10 Stimmen 
 
Auf den gemeinsamen Wahlvorschlag der Fraktionen von BfB und Volt mit 13 
Bewerbern entfielen im Rahmen der geheimen Wahl 
 

7 Stimmen 
 
Auf den Wahlvorschlag der Fraktion der FDP mit 7 Bewerbern entfielen im Rahmen 
der geheimen Wahl 
 

4 Stimmen 
 
 
Es entfallen damit 5 Sitze auf die Fraktionen von CDU/SPD/FWG, 2 Sitze auf die 
Fraktion von Bündnis 90/ Die Grünen, 1 Sitz auf die Fraktionen von BfB/Volt sowie 1 
Sitz auf die Fraktion der FDP 
 
Namentlich sind dies: 
 

1. Roeder, Oliver (CDU) 
2. Ottiger, Waltraud (CDU) 
3. Seibert, Hans (CDU) 
4. Klein, Arno (SPD) 
5. Dr. Tiemann, Rolf (FWG) 
6. Born, Peter L. (Grüne) 
7. Knapp, Manfred (Grüne) 
8. Born, Andreas (BfB) 
9. Boeddinghaus, Harald (FDP) 
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b) Verzichtserklärung/ Nachrücker 
 

Die Gemeindewahlleiterin, Bürgermeisterin Klein stellt fest, dass  
 

Frau Waltrud Ottiger, 
Herr Oliver Roeder,  
Herr Hans-Seibert,  
Herr Peter L.Born,  
Herrn Manfred Knapp, 
Herr Andreas Born, 
Herr Harald Boeddinghaus 

 
den Verzicht auf ihr Mandat in der Stadtverordnetenversammlung erklärt haben. 
 
Es rücken an diese Stelle nach: 
 

Herr Carsten Engelhardt, CDU 
Herr Bernd Emig, CDU 
Herr Tim Fitz, Bündnis 90/Die Grünen 
Frau Gertraud Billig-Schumacher,  
Bündnis 90/Die Grünen 

 
Frau Dr. Ulrike Vogt-Saggau hat die Annahme des Mandats abgelehnt. Es rückt 
deshalb für Herrn Andreas Born Frau Marion Machalowski für die BfB nach. 
 
Herr Thorsten Eschborn, FDP rückt für Herrn Harald Boeddinghaus nach. 
 
Die Nachrücker nehmen ihre Plätze in der Stadtverordnetenversammlung ein und an 
der Sitzung teil. 
 
 
c) Die ehrenamtlichen Beigeordneten werden durch Stadtverordnetenvorsteherin 

Deppert eingeführt und verpflichtet. 
 
d) Bürgermeisterin Klein verliest und überreicht die Ernennungsurkunden über die 

Berufung in das Amt der ehrenamtlichen Stadträte/ Stadträtin. Die Amtszeit 
beginnt mit dem 29.04.2026 

 

e) Stadtverordnetenvorsteherin Deppert nimmt den Amtseid ab. 
 
 
 
Punkt 12.a) Verleihung von Ehrenbezeichnungen gemäß § 28 Abs. 2 HGO 

i.V.m. § 5 Abs. 4 der Hauptsatzung der Stadt Bensheim 
  

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Bensheim beschließt folgende 
Ehrenbezeichnungen zu verleihen: 
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Werner Bauer    Ehrenstadtverordneter 
Dr. Rolf Schwabenland   Ehrenstadtverordneter 
Michael Sydow    Ehrenstadtverordneter 
Rico Klos     Ehrenortsvorsteher 
Michael Lortz    Ehrenortsvorsteher 
Hans-Peter Ott    Ehrenortsvorsteher 
Robert Schlappner    Ehrenortsvorsteher 
Marco Weißmüller    Ehrenortsvorsteher 

 Dr. Walther Fitz    Ehrenortsbeirat 
Jens Gehron     Ehrenortsbeirat 
Alois Hillenbrand    Ehrenortsbeirat 
Rudolf Volprecht    Ehrenortsbeirat 

 Dr. Fatemeh Schmidt   Ehrenausländerbeirätin 
 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 
 
 
Punkt 12.b) Verleihung der Ehrenbezeichnungen 
  

 
 
 
Punkt 13) Verabschiedung der während bzw. zum Ende der Wahlzeit 2021-

2026 ausgeschiedenen Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung und des Magistrats 

  

 
Von Seiten der CDU-Fraktion werden folgende Personen verabschiedet: 
 

Herr Feridun Bahadori, 
Frau Sybille Becker, 
Herr Ralf Dorsheimer, 
Herr Teja Fuchs, 
Frau Petra Jackstein, 
Herr Dominik Jakob, 
Herr Rico Klos, 
Frau Tanja Marquardt, 
Herr Dr. Rolf Schwabenland, 
Herr Joachim Uhde 
Herr Rudolf Volprecht, 
Herr Rodbert Schlappner und 
Herr Marco Weißmüller 

 
Stv. Stenger hält die Laudatio für die zu verabschiedenden Personen der CDU-
Fraktion. 
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Von Seiten der Grünen-Fraktion werden folgende Personen verabschiedet: 
 
  Frau Antje Adam 

Herr Peter Castellanos 
Herr Dr. Thomas Götz 

  Frau Sina Glock 
  Frau Sarah Hoeller 
  Frau Dr. Fatemeh Schmidt 
 
Stve. Sterzelmaier hält die Laudatio für die zu verabschiedenden Personen der 
Grünen-Fraktion. 
 
 
Von Seiten der SPD-Fraktion werden folgende Personen verabschiedet: 
 
  Herr Werner Bauer 
  Herr Michael Sydow 
  Herr Dr. Walther Fitz 
  Herr Thorsten Schrader 
 
Stve. Dr. Hamm hält die Laudatio für die zu verabschiedenden Personen der SPD-
Fraktion. 
 
 
Von Seiten der BfB-Fraktion werden folgende Personen verabschiedet: 
 
  Herr Norbert Koller 
  Frau Dr. Ulrike Vogt-Saggau 
 
Stv. Apfel hält die Laudatio für die zu verabschiedenden Personen der BfB-Fraktion. 
 
 
Von Seiten der FDP-Fraktion werden folgende Personen verabschiedet: 
 
  Frau Katja Boeddinghaus 
  Herr Tobias Fischer 
  Herr Stefan Stehle 
 
Stve. Blumenschein hält die Laudatio für die zu verabschiedenden Personen der 
FDP-Fraktion. 
 
 
Von Seiten der VuA-Fraktion werden folgende Personen verabschiedet: 
 
  Herr Rolf Kahnt 
  Herr Matthias Penteker 
 
Da Herr Kahnt, der auch Fraktionsvorsitzender war und Herr Penteker ausscheiden, 
nimmt Stadtverordnetenvorsteherin Deppert die Verabschiedung vor und bedankt 
sich für das ehrenamtliche Engagement. 
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Alle anwesenden zu verabschiedeten Personen erhalten nach der jeweiligen Ladatio 
ein Präsent. 
 
 
 
Punkt 14) Gründung einer Gesellschaft zur Umsetzung der 

Digitalisierungsstrategie durch die GGEW AG 
  

 
Anmerkung: Stadtverordnetenvorsteherin Deppert weist vor dem 

Hintergrund der in der Vorlage enthaltenden Informationen auf 
die Geschäftsstrategie der Stadt Bensheim darauf hin, dass bei 
Aussprachebedarf die Nichtöffentlichkeit hergestellt werden 
muss. 

 
Auf Nachfrage von Stadtverordnetenvorsteherin Deppert 
besteht kein Aussprachebedarf. Stadtverordnetenvorsteherin 
Deppert lässt über die Vorlage abstimmen. 

 
Beschluss: 
 
Dem Beschluss des Aufsichtsrates der GGEW AG zur Gründung einer Gesellschaft 
durch die GGEW AG, die es ermöglicht, sich dem digitalen Markt zu öffnen, tritt die 
Stadtverordnetenversammlung bei.  
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 43 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 02 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen. 
 
 
 
Punkt 
15) 

Mitteilungen und Berichte des Magistrats gemäß § 50 Abs. 3 HGO 

  

 
 
 
Punkt 
16) 

Anfrage der Fraktion der Grünen bezüglich "Aktueller Stand der 
Finanzen der Stadt Bensheim" 

  

 
Die Anfragebeantwortung wurde ausgehändigt. 
 
 
 
Punkt 
17) 

Anfrage der Fraktion der Grünen bezüglich "Controlling-Konzept 
Masterplan Klimaschutz II" 

  

 
Die Anfragebeantwortung wurde ausgehändigt. 
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Stadtverordnetenvorsteherin Deppert schließt die Sitzung. 
 
 
 
Ende der Sitzung:  21:35 Uhr 
 
 
 
…………………………….    ………………………….. 

Christine Deppert     Christine Klein 
Stadtverordnetenvorsteherin    Bürgermeisterin 
 
 
 
 
 
……………………………..    ………………………….. 

Franz Apfel      Andrea Claus 
        Alterspräsident     Schriftführerin 
 
 


